
Bronzemedaille bei den Deutschen 

Berglaufmeisterschaften 
 
 

Mit den Deutschen Berglaufmeisterschaften stand am gestrigen Sonntag, zwei 

Wochen nach den Bayrischen Titelkämpfen, der Meisterschaftshöhepunkt auf 

dem Programm. Bei strahlendem Sonnenschein präsentierte sich unweit des 

Königsschlosses 
Neuschwanstein der 

Tegelberg von seiner 

schönsten Seite. 

Knapp 500 Aktive 

wurden Punkt 10 Uhr 

auf die 8 Kilometer 
lange Strecke 

geschickt. Dabei galt 

es auf den ersten 5 

Kilometern auf breiter 

Teerstraße zunächst 

weniger Höhenmeter 
als vielmehr Tempo zu 

machen, um das Feld 

zu entzerren. Doch auf 

den letzten 3 

anspruchsvollen Kilometern trennte sich schnell die Spreu vom Weizen bzw die 

Flachlandläufer vom Bergläufer, galt es doch auf einer steilen Skipiste auf 2 

Kilometern 400 Höhenmeter zu bewältigen. Unter dem Jubel zahlreicher 
Zuschauer auf der gesamten Strecke 

wurden alle Läufer richtig hochgepuscht. 

Während ich mich erstmal in dem großen 

Feld finden musste, gelang es mir 

kontinuierlich Plätze gut zu machen und 

auf den schwersten Passagen auch 
direkte Konkurrenten abzuhängen. Nach 

44:29 Minuten überquerte ich schließlich 

als Gesamt-25. die Ziellinie auf 1720m 

Höhe an der Tegelberg-Station. 

Diese tolle Leistung wurde mit der 

Bronzemedaille in meiner Seniorenklasse 

M35 gekrönt. Somit wurde ich also nach 
der Bayerischen Meisterschaft, die ich als 

Senior gewann, auch meiner Rolle 

gerecht und war schnellster Bayer in 

meiner Altersklasse. Insgesamt also das 

Ziel, eine Medaille zu holen erreicht. Es 

passte einfach alles und zufrieden konnte 
ich mich nach einem 24 Stunden Trip ins 

Allgäu wieder in die Heimat begeben. 

  

  

Matthias Flade 


